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AUSWAHLBIBLIOGRAPHIE ZU SPRACHKULTUR - SPRACHPFLEGE - SPRACHKRITIK
Die vorliegende Bibliographie soll einen Einstieg in das Gebiet der 
Sprachkultur/Sprachpflege/Sprachkritik ermöglichen. Sie ist bei weitem 
nicht vollständig und beschränkt sich bis auf wenige Ausnahmen auf 
neuere Titel.
In Abhängigkeit von den Gegenstandsqualitäten von Sprache und den jewei­
ligen Bedeutungen von Kultur, Pflege und Kritik in bezug auf Sprache 
kann man eine Vielzahl kultivierender, pflegerischer oder kritischer Tä­
tigkeiten feststellen. Der Schwerpunkt der folgenden Zusammenstellung 
liegt auf den linguistisch interessanten Punkten, flankiert von publi­
zistischen sowie philosophischen Bemühungen.
Am Anfang stehen einige Arbeiten, die sich zur Einführung in den Komplex 
"Sprachkultur" eignen. Dies sind Aufsatzsammlungen, die einen Quer­
schnitt eines abgegrenzten Bereiches bieten, oder Beiträge zur Begriffs­
klärung. Die zweite Gruppe bilden Arbeiten, die sich speziell mit der 
theoretischen Fundierung befassen, gefolgt von einer Auflistung prak­
tischer Beispiele. In diesem Zusammenhang verweise ich auf die Zeit­
schriften
Der Sprachdienst, herausgegeben im Auftrag der Gesellschaft für deutsche 
Sprache, Wiesbaden
Sprachpflege. Zeitschrift für gutes Deutsch. VEB Bibliographisches 
Institut, Leipzig
Der Sprachpfleger. Blätter zur Pflege der deutschen Sprache, heraus­
gegeben im Auftrag des Hamburger Vereins für Sprachpflege, Hamburg
Der Vorgang der Bewertung sprachlicher Sachverhalte und der daraus re­
sultierende Umgang mit ihnen nimmt in der Sprachkultur einen wichtigen 
Platz ein. Dem wird in den Hinweisen auf linguistische Literatur Rech­
nung getragen. Im Anhang von Werner Zilligs Arbeit befindet sich eine 
ausführliche Bibliographie.
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Fragen der Norm stehen ebenfalls im Zentrum des Interesses. Normen 
dienen zum einen als Basis für die (mitunter folgenreichen) Bewertungen, 
zum anderen können sie wegen der mit ihnen verbundenen Geltungsansprüche 
zu Auseinandersetzungen führen. Dieser Geltungsanspruch sowie bestimmte 
Erwartungen von Seiten der Sprachteilhaber an d i e  Sprache sind 
Ursachen dafür, daß sprachkultivierende bzw. sprachkritische Tätigkeiten 
sich meist auf den Schlachtfeldern des öffentlichen Sprachgebrauchs 
abspielen.
In den allgemeinen Grundlagen werden Probleme behandelt, die sich im Ge­
schäft der Sprachkultivierung immer wieder stellen.
Die am Ende genannten Bibliographien geben die Möglichkeit zu weiter­
führenden Studien.
1. ZUR EINFÜHRUNG IN DEN KOMPLEX DER SPRACHKULTUR
Beutin, W., 1976, Sprachkritik - Stilkritik. Eine Einführung. Stuttgart 
Dieckmann, W., 1980, Sprachlenkung/Sprachkritik. In: Althaus, H.P./
Henne, H./Wiegand, H.E. (Hrsg.), 1980, Lexikon der germanistischen 
Linguistik. Tübingen, 508-515.
Greule, A., 1982, Theorie und Praxis der germanistischen Sprachpflege.
In: Muttersprache 92, 265-292.
Hartung, W., 1981, Eine hohe Sprachkultur - Aufgabe in der sozialisti­
schen Gesellschaft der DDR. Gedanken zu einer Zwischenbilanz. In: 
Deutschunterricht 34, 292-303.
Heringer, H.J. (Hrsg.), 1982, Holzfeuer im hölzernen Ofen. Aufsätze zur 
politischen Sprachkritik. Tübingen.
Ising, E. (Hrsg.), 1977, Sprachkultur - warum, wozu? Aufgaben der 
Sprachkultur in der DDR. Leipzig.
Moser, H. (Hrsg.), 1968, Sprachnorm, Sprachpflege, Sprachkritik. Jahr­
buch des IdS 1966/67. Düsseldorf.
Scharnhorst, J./Ising, E. (Hrsg.), 1976, Grundlagen der Sprachkultur. 
Beiträge der Prager Linguistik zur Sprachtheorie und Sprachpflege. 
Teil 1. Berlin (DDR).
Scharnhorst, J./Ising, E. (Hrsg.), 1982, Grundlagen der Sprachkultur. 
Beiträge der Prager Linguisten zur Sprachtheorie und Sprachpflege. 
Teil 2. Berlin (DDR).
2. ARBEITEN ZUR THEORIE VON SPRACHKULTUR - SPRACHPFLEGE - SPRACHKRITIK
Baumhauer, O.A., 1982, Kulturwandel. Zur Entwicklung des Paradigmas von 
der Kultur als Kommunikationssystem. Forschungsbericht. In: Deut­
sche Vierteljahresschrift 56, Sonderheft "Kultur, Geschichte und 
Verstehen". 1-167.
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Bernsmeier, H. (1983): Der Deutsche Sprachverein im Dritten Reich. In: 
Muttersprache 93,35-58.
Betz, W., 1953/54, Versuche, Aufgaben und Möglichkeiten einer deutschen 
Sprachakademie. In: Wirkendes Wort 4, 129-140.
Betz, W., 1968, Möglichkeiten und Grenzen der Sprachkritik. In: Sprache 
im techn. Zeitalter 25, 7-27.
Betz, W., 1975, Sprachkritik - Das Wort zwischen Kommunikation und Mani­
pulation. Zürich.
Betz, W., 1977, Verändert Sprache die Welt? Semantik, Politik und Mani­
pulation, Zürich.
Betz, W., 1978, Sprachkritik und Werbesprache. In: Wege der Worte. Fest­
schrift für Wolfgang Fleischhauer. Köln/Wien, 76-88.
Bracke, H., 1982, Kultur der sprachlichen Äußerung als Produktions­
erfahrung. In: Linguistische Studien 89, Reihe A, Berlin, 89-110.
Buchmann, 0., 1955, Sprachpflege auf wissenschaftlicher Grundlage. In: 
Muttersprache 65, 418-426.
Deubzer, F., 1980. Methoden der Sprachkritik, München.
Dieckmann, W., 1979, Politische Sprache. Maßstäbe ihrer Bewertung. In: 
Loccumer Protokolle 20, 1-23.
Fishman, J.A. (Hrsg.), 1974, Advances in Language Planning. The Hague.
Flader, D. u.a., 1972, Sprachkritik, Gesellschaftskritik, Sprachwissen­
schaft. In: Engel, U./Schwencke, 0. (Hrsg.): Gegenwartssprache und 
Gesellschaft. Düsseldorf, 118 -136.
Fleischer, W., 1974, Einige Bemerkungen über Ziele und Aufgaben unserer 
Sprachpflege. In: Theoretische und empirische Probleme bei der 
Untersuchung der sprachlichen Kommunikation II ^Linguistische 
Studien, Reihe A, 9) Berlin.
Fleischer, W. (Hrsg.), 1979, Sprachnormen, Stil und Sprachkultur. Berlin 
(DDR) ^Linguistische Studien, Reihe A, 51).
Frohne, G., 1974, Neue sowjetische Veröffentlichungen zum Problem der 
Sprachkultur (in Verbindung mit der Sprachnorm). In: Potsdamer 
Forschungen, Reihe A, Heft 7, 84-102.
Geier, R:/Wittich, U., 1976, Zum Problem der Sprachkultur in fachwissen­
schaftlichen Texten, dargestellt an Beispielen aus der Litera­
turwissenschaft. In: Wissenschaftliche Zeitschrift der Universität 
Greifswald 26, 203-206.
Girke, W., 1977, Probleme der intraethnischen Sprachpolitik. Eine kri­
tische Betrachtung der Sprachkulturtheorie in der Tschechoslo­
wakei. In: Osnabrücker Beiträge zur Sprachtheorie 4, 134-146.
Glinz, H., 1976, Was ist wichtig in Sprache und Sprachpflege? In: 
Muttersprache 86, 5-6.
Gluck, H., 1978, Sprachenpolitik. Diss. Osnabrück.
Grosse, S., 1979, Vorschläge zur Förderung der kommunikativen Fähigkeit 
oder: Eine Lanze für die 'Sprachpflege1. In: Löffler, H./Pesta­
lozzi, K./Stern, M. (Hrsg.), Standard und Dialekt. Festschrift für 
Heinz Rupp zum 60. Geburtstag. Bern/München, 117-127.
Hager, K., 1972, Zu Fragen der Kulturpolitik der SED. Referat auf der 6. 
Tagung des ZK des SED. Berlin (DDR).
Hall, R.A., 1950, Leave Your Language Alone. Ithaka, N.Y.
Hartung, W./Schönfeld, H. (Hrsg.), 1981, Kommunikation und Sprachvaria- 
tion. Berlin (DDR) (=Reihe Sprache u.Gesellschaft Bd. 17).
Heinemann, W., 1976, Sprachkultur und Grammatik. In: Wissenschaftliche 
Zeitschrift der Universität Greifswald 26, 219-233.
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Heringer, H.J., 1982, Sprachkritik - die Fortsetzung der Politik mit 
besseren Mitteln. In: Heringer (Hrsg.) 1982, 3-34.
Holly,W., 1983, Können wir alle weise Sprachkritiker werden? In: Sprache 
und Literatur, Heft 51, 100-107.
Horecky, J., 1982, Zur Theorie der Literatursprache. In: Linguistische 
Studien 89, Reihe A, Berlin (DDR), 40-50.
Ising, E., 1974, Kriterien der Sprachkultur in der sozialistischen Ge­
sellschaft. In: Sprachpflege 10, 197-200.
Ising, E., 1976, Einige Bemerkungen zum Verhältnis von Gesellschaft, 
Kommunikation und Sprachkultur in der sozialistischen Gesellschaft 
der DDR. In: Deutschunterricht 29, 578-585.
Ising, E., 1977, Aufgaben, Wege und Ziele der Sprachkultur. In: Ising 
(Hrsg.) 1977, 7-48.
Ising, E., 1982, Sprachkultur und Sprachbenutzer als sprachwissenschaft­
liche Begriffe. In: Linguistische Studien 89, Reihe A, Berlin, 
141-170.
Jäger, S., 1968, Die Sprachnorm als Aufgabe von Sprachwissenschaft und 
Sprachpflege. In: Wirkendes Wort 6, 361-375.
Kacala, J., 1982, Aspekte der Kultivierung der Literatursprache. In: 
Linguistische Studien 89, Reihe A, Berlin, 1-16.
Kandier, G., 1954, Zur Erneuerung der Sprachpflege durch die angewandte 
Sprachwissenschaft. In: Muttersprache 64, 260-271.
Kleinfeld, A., 1977, Der Beitrag der Zeitschrift "Sprachpflege" zu den 
Bemühungen um Sprachkultur in der Deutschen Demokratischen Repu­
blik. In: Ising (Hrsg.), 1977, 128-155.
Kohlmayer, R., 1980. Kritische Anmerkungen zur "muttersprachlichen In­
kompetenz" deutscher Universitätsstudenten. In: Muttersprache 90, 
322-328.
Kolde, G., 1976, Sprachberatung. Motive und Interessen der Fragesteller. 
In: Muttersprache 86, 20-47.
Kolde, G., 1980, Sprachpflege als angewandte Sprachwissenschaft. In: Der 
Sprachdienst 24, 97-107.
Langner, H., 1976, Zum Begriff der sozialistischen Sprachkultur. In: 
Wissenschaftliche Zeitschrift der Universität Greifswald 26, 
141-144.
Lorenz, K., 1971, Elemente der Sprachkritik. Eine Alternative zum Dogma­
tismus und Skeptizismus in der Analytischen Philosophie. Frankfurt 
a.M.
Ludwig, K.-D., 1980, Zur Problematik des Verhältnisses von Sprachkultur, 
kommunikativer Adäquatheit und sprachlich-kommunikativen Normen. 
In: Zeitschrift für Phonetik, Sprachwissenschaft und Kommunika­
tionsforschung 33, 56-62.
Mauthner, F., ( 1923): Beiträge zu einer Kritik der Sprache. 2. Bd.: Zur 
Sprachwissenschaft. Leipzig.
Meisel, J.M., 1971, Sprachnorm in Linguistik und "Sprachpflege". In: 
Linguistische Berichte 13, 8-14.
Michel, G., 1969,Zur Wertung sprachlicher Varianten in der Politik. In: 
Wissenschaftliche Zeitschrift der Pädagogischen Hochschule Potsdam 
13, 499-507.
Mistrik, J., 1982, Der Leser und die Kultur der sprachlichen Äußerung in 
der sozialistischen Gesellschaft. In: Linguistische Studien 89, 
Reihe A, Berlin, DDR, 51-59.
Möller, G., 1981, Sprachpflege - eine verpflichtende Aufgabe. In:
Sprachpflege 30, 5.
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Moser, H., 1967, Sprache - Freiheit oder Lenkung? Zum Verhältnis von 
Sprachnorm, Sprachwandel, Sprachpflege. Mannheim (= Duden-Beträge 
Heft 25).
Motsch, W., 1972, Gedanken zu einigen Fragen der Sprachkultur. In: 
Sprachpflege 7, 129-137.
Nerius, D./Scharnhorst, J. 1977, Sprachwissenschaftliche Grundlagen 
einer Reform der deutschen Rechtschreibung. In: Ising (Hrsg.)
1977, 156-194.
Neumann, W., 1979, Sprachpflege und Sprachnormen. Ein Beitrag zur Expli­
kation der Begriffe. In: Linguistische Studien Reihe A. Arbeits­
berichte 51, Berlin (DDR), 1-16.
Nüssler, 0., 1982, Über die Unmöglichkeit, die Sprache zu pflegen. In: 
Der Sprachdienst 26,H. 7/8, 97-104.
Oppermann, W., 1922, Aus dem Leben unserer Muttersprache. Eine Ein­
führung in das Verständnis deutscher Sprache und deutscher Art. 
Leipzig.
Polenz, P.v., 1967, Sprachpurismus und Nationalsozialismus. In: Germa­
nistik - eine deutsche Wissenschaft. Frankfurt (ed. suhrkamp 204), 
111-165.
Polenz, P.v., 1968, Sprachkritik und sprachwissenschaftliche Methodik. 
In: Moser, H. (Hrsg.) 1968, 159-184.
Polenz, P.v., 1982, Sprachkritik und Sprachnormenkritik. In: Heringer 
(Hrsg.), 1982, 70-93.
Pörksen, U., 1979, Platons Dialog über die Richtigkeit der Wörter und 
das Problem der Sprachkritik. In: Germanistische Linguistik 1-2, 
37-50.
Porsch, P., 1976, Bemerkungen zum Verhältnis von Sprachpflege und
Sprachkritik. In: Wissenschaftlichen Zeitschrift der Universität 
Greifswald 26, 249-253.
Römmer, D., 1983, Sprach- und Kulturförderung in der Sowjetunion - Bei­
spiel für der "freien Westen"? In: Quickborn 73, 125-130.
Rubin, J./Jernudd, B. H. (Hrsg.) 1971, Can Language Be Planned?
Honolulu.
Ruzicka, J., 1982, Die gegenwärtige Etappe in der in der Entwicklung der 
slowakischen Literatursprache. In: Linguistische Studien 89, Reihe 
A. Berlin (DDR), 17-39.
Saße, G., 1977, Sprache und Kritik. Untersuchung zur Sprachkritik der
Moderne. Göttingen (= Palaestra Bd. 267).
Schmidt, W., 1975, Sozialistische Persönlichkeit und Sprachkultur. In: 
Deutschunterricht 28, 2-10.
Schmidt, W., 1977, Zum Verhältnis von Sprachkultur und Allgemeinbildung 
in der sozialistischen Gesellschaft. In: Sprachpflege 7, 131-133.
Schnerrer, R., 1979, Publizistik und Sprachkultur. In: Sprachpflege 28, 
113-116.
Scanion, T., 1977, A Theory of Freedom of Expression. In: R.M. Dworkin 
(Hrsg.), The Philosophy of Law. Oxford U.P., 153-171.
Simon, G. (Hrsg.), 1979, Sprachwissenschaft und politisches Engagement. 
Zur Problem- und Sozialgeschichte einiger sprachtheoretischer, 
sprachdidaktischer und sprachpflegerischer Ansätze in der Germa­
nistik des 19. und 20. Jahrhunderts. Weinheim und Basel.
Spiewok, W., 1976, Sozialistische Sprachkultur in der DDR - Begriff und 
Aufgaben. In: Wissenschaftliche Zeitschrift der Universität
Greifswald 26, 133-134.
Sommer, H., 1945, Von Sprachwandel und Sprachpflege. Bern.
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Starke, G., 1979, Sprachliche Kommunikation, Sprachentwicklung, Sprach­
kultur. In: Sprachpflege 28, 245-248.
Steger, H., 1982, Über die Würde der alltäglichen Sprache und die Not­
wendigkeit von Kultursprachen. Mannheim/Wien/Zürich (= Duden- 
Beiträge 46).
Storz, G., 1964, Absichten und Grenzen der Sprachkritik. In: Deutsche 
Akademie für Sprache und Dichtung, Jahrbuch 1970, Heidelberg, 
33-40.
Tauli, V., 1968, Introduction to a Theory of Language Planning. Uppsala.
Techtmeier, B., 1976, Die kommunikative Adäquatheit sprachlicher Äuße­
rungen - ein wichtiger Maßstab für die Sprachkultur. In: Wis­
senschaftliche Zeitschrift der Universität Greifswald 25, 157-161.
Weber-Schäfer, P., 1974, Sprachkritik und instrumentelle Vernunft. An­
merkungen zum Positivismusstreit. In: Zeitschrift für Politik 21, 
223-252.
Weinrich, H., 1969, Kritik der linguistischen Kompetenz. In: Akzente 16, 
370-383.
Weisgerber. L., 1963, Sprachpflege und leistungsbezogene Sprachbetrach- 
tung. In: Muttersprache 73, 97-104.
Wiegand, H. E., 1983, Nachdenken Uber sprachwissenschaftliche Rezen­
sionen. Anregung fUr die Erforschung einer wenig erforschten Text­
sorte. In: Deutsche Sprache 11, 122-137.
Wimmer, R., 1982, Überlegungen zu den Aufgaben und Methoden einer lin­
guistisch begründeten Sprachkritik. In: Heringer (Hrsg.) 1982, 
290-313.
Wimmer, R., 1983, Sprachkritik und reflektierter Sprachgebrauch. In: 
Sprache und Literatur, Heft 51, 3-15.
3. BEISPIELE PRAKTISCHER SPRACHKRITIK
Andresen, Karl Gustaf, ^ 1923, Sprachgebrauch und Sprachrichtigkeit im 
Deutschen. Leipzig.
Bachem, R., 1978, Sprache der Terroristen - Analyse eines offenen Brie­
fes. In: Der Deutschunterricht 30, H. 5, 61-79.
Bachem, R., 1983, Rechtsradikale Sprechmuster der 80er Jahre. Eine Stu­
die zum Sprachgebrauch der "harten NS-Gruppen" und ihnen nahe­
stehender Rechtsextremisten. In: Muttersprache 93, 59-81.
Bayer, K., 1982, Jugendsprache und Sprachnorm - Plädoyer für eine lin­
guistisch begründete Sprachkritik. In: Zeitschrift für ger­
manistische Linguistik 10, 139-155..
Bebermeyer, R., 1980, "Krise"-Komposita - verbale Leitfossilien unserer 
Tage. In: Muttersprache 90, 189-210.
Benckiser, N. (Hrsg.), 1960, Im Gespräch mit der Sprache. Glossen der 
Frankfurter Allgemeinen Zeitung über gutes und schlechtes Deutsch. 
Frankfurt a.M.
Benckiser, N. (Hrsg.), 1969, Modenschau der Sprache. Glossen und Auf­
sätze der Frankfurter Allgemeinen Zeitung Uber gutes und schlech­
tes Deutsch. Frankfurt a.M.
Berning, C., 1960 - 1963, Die Sprache des Nationalsozialismus, in: Zeit­
schrift für deutsche Wortforschung XVI-XIX.
Berning, Cornelia, 1964, Vom "Abstammungsnachweis" zum "Zuchtwort" Voka­
bular des Nationalsozialismus. Berlin.
Dietz, H., 1975, Rote Semantik. In: Kaltenbrunner 1975, 20-43.
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Engel, Eduard, 1917, Sprich Deutsch! Leipzig.
Engelmann, B. u. a., 1981, Anspruch auf Wahrheit. Wie werden wir durch 
Presse, Funk und Fernsehen informiert? Göttingen.
Falkenberg, G., 1981, "Sie Lügner!" Beobachtungen zum Vorwurf der Lüge. 
In: Linguistik und Didaktik, H. 12, 157-164.
Fritz, H., 1982, Das öffentliche Deutsch - noch immer eine Sprache der 
Obrigkeit? In: Der Sprachdienst 26, 129-134.
Gesellschaft für deutsche Sprache, 1980, Fingerzeige für die Gesetzes­
und Amtssprache, bearb. von Ulrich Daum. Wiesbaden.
Gründler, H., 1982, Kernenergiewerbung. In: Heringer (Hrsg.) 1982, 203- 
215.
Guentherodt, I., 1980, Behördliche Sprachregelungen gegen und für eine 
sprachliche Gleichbehandlung von Frauen und Männern. In: Lin­
guistische Berichte 69, 22-36.
Hallwass, E., 1976, Mehr Erfolg mit gutem Deutsch. Stuttgart.
Handt, F. (Hrsg.), 1964, Deutsch-gefrorene Sprache in einem gefrorenen 
Land? Berlin.
Hannappel, H./Melenk, H., 1979, Alltagssprache. Semantische Grundbegrif­
fe und Analysebeispiele. München.
Henne, H., 1966, Punktuelle und politische Sprachlenkung. Zu 13 Auflagen 
von Gustav Wustmanns Sprachdummheiten. In: Zeitschrift für deut­
sche Sprache 21, 175-184.
Hirsch, E. Ch., 1976, Deutsch für Besserwisser. Hamburg.
Hirsch, E. CH., 1979, Mehr Deutsch für Besserwisser. Hamburg.
Jäger, S., 1968, Ist "brauchen" mit "zu" nicht sprachgerecht? In: Mut­
tersprache 78, 330-333.
Kaltenbrunner, G.-K., (Hrsg.), 1975, Sprache und Herrschaft. Die umfunk­
tionierten Wörter. Freiburg.
Keller, R., 1977, Wie bietet man Gewähr dafür, daß man jederzeit für die 
freiheitlich-demokratische Grundordnung eintritt? In: Linguistik 
und Didaktik Jg. 8, 29-35.
Klemperer, V., 1966, Die unbewältigte Sprache aus dem Notizbuch eines
Philologen. LTI. Darmstadt.
Kolb, H., 1960, Der inhumane Akkusativ. In: Zeitschrift für deutsche 
Wortforschung 16, 168-177.
Kolb, H, 1964, Über "brauchen" als Modalverb. In: Zeitschrift für deut­
sche Sorache 20, 64-78.
Kraus, K., 1967, Werke. Hg. v. H. Fischer. München.
Kükelhahn, K., 1983, Sprache als Werkzeug politischer Verführung. Der 
Wahlaufruf der NSDAP vom 1. März 1932. In: Muttersprache 93, 
31-34.
Kürnberger, F., 1967, Feuilletons. Frankfurt a.M.
Kurka, E., 1970, Wirksam reden, besser überzeugen. Einführung in die so­
zialistische Rhetorik. Berlin.
Ludwig, H., 1983, Gepflegtes Deutsch. Unterhaltsame Sprach- und Stil­
lektionen für die Alltagspraxis. Leipzig.
Ludwig, K.-D., 1977, Sportsprache und Sprachkultur. Zum Gebrauch von 




Moser, H., (Hrsg.), 1964, Das Aueler Protokoll. Deutsche Sprache im 
Spannungsfeld zwischen West und Ost. Düsseldorf.
Nunn, D.A., 1974, Politische Schlagwörter in Deutschland seit 1945. Ein 
lexikographischer und kritischer Beitrag zur Politik. Gießen.
Polenz, P.v., 1981, Uber die Jargonisierung von Wissenschaftssprache und 
wider die Deagentivierung. In: Bungarten Th. (Hrsg.), 1981, Wis­
senschaftssprache. Beiträge zur Methodologie, theoretischen Fun­
dierung und Deskription. München, 85-110.
Quenzel, Karl, 1942, Gutes Deutsch -.Ehrensache! Ein Führer durch Falsch 
und Richtig. Leipzig.
Reiners, L., 1974, Stilfibel. München.
Roche, R., 1982, Ein überzeugender Mund muß auch ein offenes Ohr haben. 
In: Wirkendes Wort 32, 306-323.
Rucktäschel, A., 1976, Strategien adversativer Rhetorik. Einige Beobach­
tungen zum Sprachgebrauch der politischen Propaganda. In: Presch/ 
Gloy (Hrsg.), 1976, 195-207.
Rupp, H., 1978, Sprache in der Demokratie: Sprachbarriere zwischen Bür­
ger und Staat? Mannheim/Wien/Zürich (= Duden-Beiträge 43).
Schneider, W., 1982, Deutsch für Profis. Handbuch der Journalistenspra­
che - wie sie ist und wie sie sein könnte. Hamburg.
Schmidt, St., (Hrsg.), 1974, Schwarze Politik aus Bayern. Ein Lesebuch 
zur CSU. Darmstadt/Neuwied.
Seibicke, W., 1963, Wörter auf "-mäßig". Sprachkritik und Sprachbetrach- 
tung. In: Muttersprache 73, 33-44 und 73-78.
Seibicke, W., 1969, Wie. schreibt man gutes Deutsch? Mannheim.
Sprachkommunikation, 1977, Lehrbuch für den berufsbedingten Deutsch­
unterricht in sprech- und schreibintensiven Berufen. Berlin (Ost).
Steincke, H., 1982, "Der Sprache nachdenken ..." - Nachdenken über die 
Sprache. Geschichtliches Sprechen oder bürokratische Sprache? In: 
Sprache im technischen Zeitalter 22,-163-173.
Sternberger, D./Storz, G./Süskind, W.E., 1968, Aus dem Wörterbuch des 
Unmenschen. Hamburg.
Stötzel, G., 1980, Konkurrierender Sprachgebrauch in der deutschen Pres­
se. In: Wirkendes Wort 30, 39-53.
Süskind, W.E., 1969, Dagegen hab' ich was. Sprachstolpereien. Stuttgart.
Track, J., 1977, Sprachkritische Untersuchungen zum Christlichen Reden 
von Gott. Göttingen.
Trömel-Plötz, S., 1978, Linguistik und Frauensprache. In: Linguistische 
Berichte 57, 49-68.
Trömel-Plötz, S., 1982, Frauensprache - Sprache der Veränderung. Frank­
furt a.M.
Villinger, H., 1966, Bedrohte Muttersprache. Frauenfeld (= Schriften des 
deutschschweizerischen Sprachvereins. H.2).
Weinberg, J./Bausinger, H., 1971/1972, Deutsch für Deutsche. 2 Bde. 
Frankfurt a.M.
Weisgerber, B., 1983, Die nichtrückzahlbare Zwangsanleihe für Besserver­
dienende oder Sind Wähler wirklich so dumm? In: Wirkendes Wort 33, 
141-143.
Wimmer, R., 1978, Die Verdächtigungen gegen den Bürger Traube aus
sprachwissenschaftlicher Sicht. In: Linguistik und Didaktik 8, 
H.34/35, 157-168.
Wimmer, R., 1982b, Wissenschaftliche Kommunikation und Alltagskommuni­
kation im Lichte einer linguistisch begründeten Sprachkritik. In: 
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